
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 109 (1983)

Heft: 12

Illustration: [s.n.]

Autor: Stauber, Jules

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 16.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Aus dem Inhalt

Ritter Schorsch:
Feiertag und freier Tag 5

Bruno Knobel.
Warten auf die Sensibilisierten! 8
Peter Bamm:

Zoologie der
Stofftiere 10/11
Hanns U. Christen:
Basler Gschnätzlets 13

Marta Ramstein:

Sehr geehrter
Herr Inserent! 18

Franz Endler:
Hans Weigels Antwort
an die Wagnerianer 23

Ueli der Schreiber:
Fiskalische Biennale 25

Tessa Daenzer

Oster-
Vorbereitung 42

Max Rüeger im

SRösli im Leue und
Leutnant Heinz Ritter 57

Themen im Bild 1

Horsts Wochenchronik 6/7
Jürg Furrer:

Gereizter
Uristier 20

Freddy Sigg-
Darf die Polizei bei Demos
photographieren? 24
René Gilsi:
Nationalrat stellt
Lex Furgler III vor! 27

Capra:

Nie wieder
Krieg! 34

H. U. Steger:
Ist es das Klima oder
das Klimakterium? 39

w
'
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überholt zu werden. Sie macht ihre
Begleitung auf eine Sehenswürdigkeit
aufmerksam. Sie lässt ihren Nagellack
trocknen. Sie will nachsehen, ob 'es regnet.

Sie kühlt sich ihre Hand. Sie
demonstriert einer Mitfahrerin, wie gross
das Baby ihrer Schwester ist. Sie
verscheucht eine Fliege. Oder aber auch:
sie will rechts abbiegen.

D e Beethoven isch der Erfin¬
der vo de neue tüütsche

Schlagerwäle gsii.» — «Schpinnsch!» —
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